
SWR dreht Filmbeitrag über Kreuzbund Angehörigengruppe 
 
Herzlich, ehrlich, uneitel und offen zeigten sich die Teilnehmenden bei den 
Filmaufnahmen des SWR im Caritashaus Debrèl in Mainz. 
 
In einer improvisierten „Gruppenstunde“ wurden viele Themen angesprochen, die 
Angehörige von Suchtkranken erleben und belasten. Mit so viel Offenheit hatte der 
Sender nicht gerechnet. 
 

   
         Die SH- Gruppenteilnehmer                                         Roswitha mit Aufnahmeteam   
 

Deutlich wurde, dass Angehörige Suchtkranker als eine eigenständige, 
unterstützenswerte Zielgruppe innerhalb der Suchtselbsthilfe anzusehen sind. 
 
Aufmerksam geworden war der Sender durch einen Bericht über ein CRAFT Seminar 
in Mainz. 
 
Im Sommer d.J. Fragte der SWR RLP bei Roswitha Jansen, Leiterin der 
Angehörigengruppe in Mainz an, ob der Kreuzbund bereit wäre, über diese Arbeit zu 
berichten. 
 
Ulrike Bergner-Schmitt berichtete aus therapeutischer Sicht, Roswitha Jansen über 
sich und ihrer Arbeit in und mit der Angehörigengruppe. 
 
Der Filmbeitrag wurde am 07.12.2017 ausgestrahlt. Einen entsprechenden Link zum 
Film findet ihr anbei. 
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